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tor Petersilie in Garten; Aeth. segetalisBongh. auf Feldern beiFugau; 
Agrimonia Eupatorium, gros.se Seltenheit! Aim caespito-as p. pallida 
und Aira flexuosa iiberziehen Holzsehlage; Ajuga reptans gemein; 
Ajuga alpina Vill. , ist nur Varietal, die auf Moonviesen ohne 
Auslaufer, untenuisehl mit Aj. reptans vuikommt; Alchemilla vulgaris 
ist gemein ; Alch. truncata T s c h. und Alch. montana W. auf Bergen 
seltener, z. B. Rauchberg bei Rumburg; Alchemilla arrensis auf fast 
alien Feldern haufig. (Fortsetzung folgt.) 

SonmolismiiS;  Psyelieisimis, Natur mid  >»- 
tiirwissciiscliaft* 

(Fortsetzung.) 
Ungemein wichtig in dieser Beziehung fiir hohere Wissenschalt. 

wirkliches Wissen mi.! Krkennoii iiliorhaupt siud die Lichtblicke des 
Menschengeistes. wiilireud des Zustandes des Somnolismus und Psy- 
cheismus, (so benennt die Zustande der unmitlelbaren Anschauung 
Dr. Med, H a d d o c k in England; s. seine Schriften J851 und 185* 
1>es.) Es ist bei Beobachtung sogenannter Somnambulen (Clairvoyants) 
garnichtzuverkennen, dass die Seele si.ii im korper gewissermassen 
eoneentriren, aus einigen Theilen losrei.ssen k-mne. und so mit dem 
einen Pole sich weithin ausdelmend, mit dem andern im Korper 
haftend bleibt; (Ausser-sich-sein, Erhebung des Menschengeisles 
idier die Schranken der Mate.ie, der Zeit und des Raumes). Der 
Menschengeist hat die Fahigkeit auch die dichlesten Hiillen der Ma- 
terie um seinen Korper her zu durchdringen, und so, frei und 
ungehindert, durch die Korperlichkeit seines Leibes, die geheimsten 
Vorgange in der Natur anzuschauen (d. h. unmerklich sie empfin- 
dend). Ein bedeutsamer Wink fiir die einslige glanzende Zukunft 
derNaturwissenschaft. Plinius d. Aelt. in seiner Naturgeschichte, 
7. Buch, erzahlt den ersten Fall eines derarligen Aussersichseins, 
aus griechischen Qtiellen nach; der Somnambulismus war also auch 
den Grierhen nicht unbekannt. Gleiches, wie das dort Angeluhrte, 
ereignetsich nochimmer; s. Haddock's Somnolism. und Psycheism. 

Die botanische Wissenschaft hat sich die schvvierige Aufgabe 
gestellt: alle Formen der jetzt lebenden Gewiichse, systematisch 
geordnet, zum Nulzen fiir .Mil- und Nachwrlt aufzuzcichneii, und 
somit auch zur allgemeinen Konnlnis.s zu bringen; dazu ist aber 
eine Aufnahrne von Special- und Localfloren dringend nothwendig, 
um aus diesen erst ubersiehllichere zu gestalten. Wie ist aber z. B- 
eine -vollslandige Flora Deutsehlands" zusammenzubringen moglich 
gevvorden, da doch grossere ...id kleinere Slrecken Landes in Dculsch- 
land, lhren pflauzlieh.-n Kr/emrnissen nach, beinahe vollslandig un- 
bekannt  sind,  beispielsweise  in   der Provinz   Brandenburg,  Sach- 

Die Naturwissenschaft bat die wesentliche Aufgabe den Bediirf- 
des Leibes und   Lebens voile Aufmerksamkeit zu Bl;h.-nkei 

sich praktiscb niitzlioh zu emei>m. I>,T H„t:n, k iallf dabei die Auf- 
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gabe zu: den zweckmassigen  Anhau 
wachse zu tiberwachen   " 
heiten etc. derselben zu 
dieser Beziehung werden. wenn iluv Kallist-blage mir <rehort, ihreAn- 

nun vollsliindig nacbkominen zu konnen, moclile es u ieder \orerst 
unerlasslieb sein, die Lull-. Feuchtiirkeits-. liodei^erhallm.vse drr ein- 
zelnen Gegenden und Orle rein praklisrh und idme Weilliuih'gkrih'u, 
grosse Kunsl und Vielwissonheit, aus denjeniiien Pllanzen, welrhe 
der gunstige Boden spontan entvvickelt, zu abslrahiren, gitta ein- 
fach und zugleich summarisch, die Spn-iallloren also aul'zunelimen. 
Denn diese wildwaehsenden (Jewaebse jrrben irleicli andern orga- 
nischeii Reagentien, (die bekanntlich die allerfeinsten) Belehrung 
iiber Clima, Witterung etc. liefern, daher aucb den sichersteu Mass- 
stab wieder fur den dahin passenden Anbau gewisser Cullurge- 
wachse, ihre ttttselbsl 8 ten etc. Daher Aufnabme 
von Localfloren. Die wildwaehsenden Gewacbse nehmen aber durch 
die Veranderung von andern, die mil der fortschreitenden Cultur 
sich ausdehnen, durch reine Verwiistungen etc. jahrlich und taglich 
bedeutend ab ; ganze Geschlechter sind somit sehon spurlos ver- 
schwunden, und eine spatere Zeit erhalt von jenen, die da waren, 
keine Kuiide. Dabei geht nun aber auch der richtige Masstab fur 
die eigenlliche Xalar einer Geirend verloren. 

Die sorgsarne Natur legte die passendsten Hilfs- und Heilmittel 
fur alle Bediirfnisse an denjenigen Orten nieder, wo sie gebraucht 
werden konnten. Es verdrangen aber, und verdrangten lange, ganz 
unpassende, viell'aeben Verfalsebungen Preis gro-ebene Heilmittel, 
aus der Feme fur schweres Geld bezogen, die viel entsprechenderen 
in der Heimalh; \\u<\ jene ilieuein sind iur den Unbemittelten gleich- 
sam gar nichl vorhanden. Es wiirde sich ein grosser Ueberfluss von 
Hilfs- und Heilmitteln herausstellen, vvenn alle Hilfsquellen, der 
dieser bediirfligen Gegenden nur fleissig benutzt wiirden. Desshalb 
Aufnabme von Special- und Localfloren. Botanische Wirksamkeit 
hatte hier Gelegenheit sich vielfaitig nutzlich zu machen. 

(Schluss  folgt.) 

teller   jEiitstebuiig   mid   Verlilnderuiigr   der 
fiartoflelkraiiklieit. 

In Nr. 18 dieser Zeilsclirift  und in .\r. \7 der allgemeiuen land- 
und forstvvin -r babe  ich   bereits  auf die Wahr- 

it der Entstehungsweise der Kartoffelkrankheit durch 
ozonirte Luft aufmerksam gemacht. Meine dort ausgespro- 
ehene Meinung griindete sich auf Versuche, welche drei Monate 
lang mit ozonirter Luft und gesunden Kartoffeln angeslellt wurden. 
Es blieb mir noch iibrig, meine Vermuthung, die als Resultat meiner 
Versuche  gain »j  (lurch desoxydirende  Mittel  die 
Entstehung der  Kartoffelkrankheit zu verhindern.   mittelst weiterer 

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



ZOBODAT -
www.zobodat.at

Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-
Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische Botanische
Zeitschrift = Plant Systematics and Evolution

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923


Jahr/Year: 1852

Band/Volume: 002

Autor(en)/Author(s): Krühne

Artikel/Article: Somnolismus, Psycheismus, Natur
und Naturwissenschaft. 236-237

https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=32853
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=135867

